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Informationen zum Wirtschaftspraktikum
im E0-Jahrgang
Liebe Schülerin, lieber Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

im Gegensatz zu den Berufspraktika, die Sie in der 8. u./o. 9. Klasse absolviert haben, dient das Wirtschaftspraktikum nicht Ihrer Berufsfindung. Der Praktikumsplatz sollte also in erster Linie danach ausgewählt werden, ob Sie Einblicke in die Organisation eines größeren Betriebes erhalten. Im Unterricht lernen Sie Aspekte wie Standortfaktoren, Unternehmensführung und Unternehmensorganisation kennen, die Sie während des Praktikums in einem Unternehmen erkunden sollen. 

Bitte beachten Sie folgende Punkte:
Dies ist ein Vollzeit- Praktikum (Schulveranstaltung mit Anwesenheitspflicht)
Das Praktikum wird nicht vergütet.
Krankmeldungen haben daher im Unternehmen und in der Schule zu erfolgen.
Der Unfallversicherungsschutz besteht während des Praktikums über die Schule.

Für die Wahl des Praktikumsplatzes bedeutet das:
Informieren Sie sich über ansässige Unternehmen im Branchenbuch (Gelbe Seiten, Internet…), über evtl. persönlichen Kontakt usw.
Das Unternehmen sollte nicht unbedingt ein kleiner Betrieb sein, sondern möglichst >10 Mitarbeiter umfassen. Das ist ein Richtwert, natürlich gibt es auch kleinere Unternehmen, die geeignet sein könnten, sprechen Sie dies mit ihrer WiPo-Lehrkraft ab.
Beispiele für:
geeignete Unternehmen: z.B. alle Unternehmen des produzierenden Gewerbes, Dienstleistungsanbieter (z.B. Kliniken, Finanzwesen (Versicherung, Banken) Hausverwaltungen, Großhandelsketten, Telekommunikation, StartUps…)
bedingt geeignete Unternehmen:  kleine Handwerksbetriebe, Supermarkt-Filialen, Hotels (Gefahr der Ausbeutung, langer Arbeitswege (Baustelle) etc.)
ungeeignete Unternehmen: öffentliche Verwaltung, Kitas, Schulen, eingetragene Vereine (e.V.) (= keine gewinnorientierten Unternehmen!) o.ä. sowie das elterliche Unternehmen
(Hinweis: Sprechen Sie sich im Zweifel über die Eignung unbedingt mit der Ihrer WiPo-Lehrkraft ab!)
Machen Sie dem Unternehmen bei Ihrer Bewerbung und im Vorstellungsgespräch deutlich, dass es sich nicht um ein Berufspraktikum handelt, sondern dass Sie darauf angewiesen sind, viele Informationen über die Firma zu bekommen und Abläufe innerhalb der Firma kennen zu lernen. Es ist wirklich wichtig, dass Sie dieses ansprechen, um Missverständnissen vorzubeugen!
Richten Sie sich besser früh darauf ein, sich auch bei Firmen in Kiel, Neumünster, Rendsburg, Itzehoe oder Hamburg zu bewerben, wenn dies für Sie fahrtechnisch machbar erscheint.
Stellen Sie sich darauf ein, mehrere Bewerbungen schreiben und auch Ihren Bewerbungen „hinterhertelefonieren“ zu müssen. Am besten, Sie stellen sich persönlich in dem Unternehmen vor. Einen Praktikanten zu betreuen, bedeutet für eine Firma zusätzliche Arbeit. Eine bloße E-Mail geht unter und reicht als Berwerbungsversuch nicht aus.
Auswärtige Praktika, bei denen die Fachlehrer keinen Besuch einrichten können, müssen auf einem gesonderten Antrag (Download s. Homepage) gut begründet werden und bedürfen der Genehmigung durch die Schulleitung und den WiPo-Fachlehrer.


WICHTIG: 
Abgabefrist der Praktikumsplatzbestätigung bei der WiPo-Lehrkraft bis spätestens: 11.12.2026 abzugeben. Danach werden keine Praktikumsplätze mehr akzeptiert. Unbegründete Nichtabgabe führt zu einer ersten Teilbewertung von 50% mit „Ungenügend“. 
Bewerbungsversuche und evtl. Absagen müssen schriftlich dokumentiert werden. Sollten Sie sich erst nach den Herbstferien bewerben oder die Hinweise zu erfolgreichen Bewerbungen nicht berücksichtigen, gilt ein fehlender Praktikumsplatz als selbst verschuldet. Sie sollten mindestens 5 Bewerbungen nachweisen können. Mündliche Absagen zählen nicht, bitte schriftlich nachweisen!
Wer bis zum 11.12.2026 keinen Praktikumsplatz schriftlich nachgewiesen hat, muss das Praktikum zu einem anderen Zeitpunkt nachholen (i.d.R. während der folgenden Osterferien). 

Stellensuche und Anlegen einer Bewerbungsmappe
Die Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz erfolgt in Eigeninitiative. Die Bewerbungsmappe sollte Folgendes enthalten:
ein formal korrektes, mit Computer geschriebenes, auf das Unternehmen passgenaues und aussagekräftiges Bewerbungsanschreiben
einen tabellarischen Lebenslauf, der ebenfalls mit dem Computer verfasst wurde und ein Porträtfoto oben rechts aufweist
das Begleitblatt „Anschreiben Unternehmen“ (s. Homepage SHG)
das Begleitblatt „Anmeldebogen für das Wirtschaftspraktikum der elften Klasse“, welches vom Betrieb auszufüllen ist (s. u.) (Hinweis: zusätzlich gesonderter Antrag bei Wahl eines auswärtigen Praktikums)
die Kopie des Halbjahreszeugnisses der 10. Klasse (das von den Eltern unterschrieben sein muss)
gegebenenfalls Bescheinigungen von Zusatzqualifikationen (Wettbewerben, Lehrgängen, Prüfungen)
Sollte die erste Stellensuche missglücken oder sich später ein geeigneterer Praktikumsbetrieb anbieten, muss eine neue Bewerbung geschrieben werden. Aus diesem Grund empfiehlt es sich, die erstellten Dokumente zu speichern und Originale aufzubewahren.

=======================================================

Bitte bei der Wipo-Lehrkraft abgeben:

Kenntnisnahme des Informationsschreibens zum zweiwöchigen Wirtschaftspraktikum

Klasse:
Schüler/in:

Ich habe das Informationsschreiben zum Wirtschaftspraktikum meines Kindes zur Kenntnis genommen. Mit der Unterschrift bestätige ich zudem, dass ich über die Konsequenzen eines Fristverzuges (Abgabe bis zum 11.12.2026) bei der Praktikumsplatzsuche für mein Kind informiert bin. 

__________________________________________
Ort, Datum          Unterschrift eines Erziehungsberechtigten
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